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Heute: Trüb und wiederholt Regengüsse 
Wetter heute 
Ein Tiefdruckgebiet über dem nördlichen Atlantik sorgt 
für trübes und nasses Wetter im Fürstentum. Bereits am 
Morgen fallen die ersten Regengüsse. Am Nachmittag in­
tensivieren sich die Niederschlage. Dazu gesellt sich ein 
in erhöhten Lagen stürmischer Westwind. Die Tempera­
turen steigen tagsüber nur auf bescheidene 11 Grad an. 
Die Nullgradgrenze liegt auf 2100 Metern. 
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Aussichten 
Hinter der Störung vom Samstag fliesst aus Nordwesten noch etwas kältere und feuch­
te Luft heran. Am Sonntag herrscht daher weiterhin unbeständiges Wetter. Neben kur­
zen Aufheilungen gibt es  wiederholt Regengüsse. Die Schneefallgrenze sinkt gegen 
1000 Meter ab. Am Montag regnet es dann nur noch selten. Das Wetter beruhigt sich 
und die Temperaturen steigen langsam etwas an. Am Dienstag ist es In der ganzen Re­
gion zeitweise sonnig. Tendenz für Mittwoch: Welterhin zeitweise sonnig und überwie­
gend trocken mit weiter steigenden Temperaturen. 
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Bauernregel 
Donner im Mai führt guten 

Wind herbei. 

0 kakw Beschwerden 3 massige Beschwerden 
1 minima Beschwerden 4 starke Beschwerden 
2 leichte Beschwarden S akute Beschwarden 1 WMŴnttSOfNWIiCtl I 

Wieks Wettertipp 
Heute ist ein Tag, den man am 
besten zu Hause verbringt. 
Draussen ist es trüb, nass und 
in erhöhten Lagen stürmisch. 
Daher rate ich dort auch von 
Spaziergängen im Wald ab. 

Das sagen die Sterne... 
c j f l p  IMMer 21.03.-20.84. 

Sehen Sie Ihre Situa­
tion jetzt nicht zu rosig. Nicht 
alle Versprechungen werden 
auch gehalten. Deshalb sollten 
Sie sich nicht zu sehr auf Ihre 
Mitmenschen verlassen. 

Usr 21.04.-2045. 
Lassen Sie verschiede­

ne Situationen einfach auf sich 
zukommen, auch wenn sich ab­
zeichnet, dass sie unangeneh­
mer Art sind. Finanziell sieht e s  
sehr gut aus. 

U aiWMf 21 J8.-21 JH. 
/ w *  Rechnen Sie beruflich 

mit einem vorübergehenden 
Stillstand. Warten Sie ab und 
lassen Sie vor allen Dingen 
trotzdem nicht mit  Energie und 
gutem Willen nach. Ihre Zeit 
wird bald kommen. 

Krafes 22JM.-22J7. 
' Familiär steht eine aus­
geglichene und angenehme 
Atmosphäre im Vordergrund, 
die Ihnen viel Freude bereiten 
wird. Gerade ein Spieleabend 
im Kreise der  Familie bringt ei­
ne Menge Spass. 

0 0  UFWT 2347.-23.08. 
Auf die Mithilfe von 

Kollegen werden Sie nicht völ­
lig verzichten können, auch 
wenn Ihnen der Sinn eher nach 
mehr Selbstständigkeit stehen 
würde. 
4 +  Jungfrau 24.08.-23.0B. 
w*  Um einen kommenden 

günstigen Zeitpunkt für berufli­
che Veränderungen nicht zu 
verpassen, dürfen Sie sich jetzt 
nicht durch anderes zu sehr ein­
nehmen lassen. 

WM|S 2409.-23.10. 
•w- w Auch wenn es  Ihnen 
jetzt schwer fallen wird, für Ih­
ren Partner werden Sie einiges 
an Toleranz aufbringen müssen. 
Also seien Sie gegenüber Ihrem 
Partner nicht stur, das führt zu 
nichts. 
t i f l C  ttsrpisn 24.10.-22.11. 

mTV" Diskutieren Sie berufli­
che und finanzielle Angelegen­
heiten erst mit Ihrem Partner, 
bevor Sie Schritte unterneh­
men, die nicht rückgängig ge­
macht werden können. Gut 
Ding will Weile haben. 

/A  Schätz« 23.11.-21.12. 
S v T  Werfen Sie nicht die 
Flinte ins Korn, auch wenn 
nicht alles nach Wunsch läuft. 
Selbst wenn Sie sich überfor­
d e n  fühlen, sollten Sie nicht 
aufgeben. 

Statabsck 22.12.-20.01. 
Eine kleine Feier im Fa­

milienkreis bringt Ihnen und 
Ihren Angehörigen viel Ent­
spannung und Freude. Lassen 
Sie sich einfach von der guten 
Stimmung anstecken. 

21.01.-19.02. 
Geben Sie Ihrem Privatleben 
mehr Raum, auch Ihre Familie 
und vor allem Ihr Partner wer­
den erleichtert sein. Einfach 
wunderbar sind z.B. gemeinsa­
me Aktivitäten in der Natur. 

Hache 204)2.-2043. 
Materiell gesehen 

sollten Sie Vorsicht walten las­
sen. Fordern Sie nicht zu viel, 
wenn es um Gehaltsverhand­
lungen geht. Es könnte sonst 
sein, dass Ihnen ein Kollege zu­
vorkommt. 

L E S E R W I T Z E  

Zwei Taschendiebe treffen 
sich im Kaufhaus. Der eine: 
«Wie läuft*?» «Och, wie 
mans nimmt» 

Ein Mann klettert eine offene 
Bahnschranke empor. «Was 
machen Sie denn da?» fragt 
der Bahnwärter. «Ich verme-
se die Schranke!» «Hätten 
Sie was gesagt, dann hätte 
ich sieruntergelassen.» «Ich 
brauche die Höhe und nicht 
die Breite!» 

Hamann geht in die Oper.In 
der Hand hat er zwei Ra­
schen Sekt. Als er an der 
Garderobe den Mantel ab* 
gibt, fragt ihn.die GanMio-
benfrau: «Brauchen Sie «in 
Opernglas?» «Nein. daî ce 
ich trinke immerausder Fla­
sche!» [, 
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Wir gratulieren 
Josef Bilger 
Wiesenstrasse 60 
9485 Nendeln 
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benachrichtigt die 
Gewinner direkt. 
Korrespondenz über den Wettbewerb wird nicht geführt 
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